
Tarmstedt, 30.09.2026

Bekanntmachung des endgültigen Wahlergebnisses der Gemeinderatswahl Kirchtimke
am 13.09.2026 in der Gemeinde Kirchtimke mit Ortsteil Ostertimke

Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 17.09.2026 die Wahlunterlagen geprüft und
folgendes endgültiges Wahlergebnis für die Gemeinderatswahl Kirchtimke 2026 in der Gemeinde Kirchtimke
mit Ortsteil Ostertimke festgestellt:

I. Gesamtergebnis
Zahl der Wahlberechtigten 783

Zahl der Wähler/innen 619

Zahl der ungültigen Stimmzettel 7

Zahl der gültigen Stimmzettel 612

Gültige Stimmen 1.820

Zahl der Sitze 9

Die gültigen Stimmen und Sitze verteilen sich wie folgt:

Partei/ Wählergruppe/ Einzelbewerber Stimmen Sitze

Wählergemeinschaft Kirchtimke (WGK) 1.820 9

II. Gewählte Bewerber/innen

Partei Bewerber/in Wahlbereich Stimmen

WGK Deltz, Ulrich Gemeinde Kirchtimke mit Ortsteil Ostertimke, direkt 369

WGK Hahs, Frank Gemeinde Kirchtimke mit Ortsteil Ostertimke, direkt 271

WGK Mahnken, Jan-Ulrich Gemeinde Kirchtimke mit Ortsteil Ostertimke, direkt 191

WGK Zick, Astrid Gemeinde Kirchtimke mit Ortsteil Ostertimke, direkt 162

WGK Husmann, Malte Gemeinde Kirchtimke mit Ortsteil Ostertimke, direkt 157

WGK Dr. Martens, Isabelle Gemeinde Kirchtimke mit Ortsteil Ostertimke, direkt 129

WGK Müller, Jürgen Gemeinde Kirchtimke mit Ortsteil Ostertimke, direkt 113

WGK Ahrens, Kai Gemeinde Kirchtimke mit Ortsteil Ostertimke, direkt 100

WGK Meyer, Dennis Gemeinde Kirchtimke mit Ortsteil Ostertimke, direkt 68

III. Namen der Ersatzpersonen

Ersatzperson
Bewerber/in Direkt

Nr.
Liste
Nr.

Ersatzperson
Wahlbereichs-
übergreifend

Nr.

Wahlbereich

Wählergemeinschaft Kirchtimke (WGK)

Struwe, Hansjörg 1 1 Gemeinde Kirchtimke mit Ortsteil
Ostertimke

Lerke, Jens 2 3 Gemeinde Kirchtimke mit Ortsteil
Ostertimke

Stateczny, Alexander 3 2 Gemeinde Kirchtimke mit Ortsteil
Ostertimke

Heid, Gabriele 4 4 Gemeinde Kirchtimke mit Ortsteil
Ostertimke



Der Wahleinspruch ist bei der zuständigen Wahlleitung innerhalb von 2 Wochen nach Bekanntmachung des
Wahlergebnisses mit Begründung schriftlich einzureichen oder zur Niederschrift zu erklären. Der Wahlein-
spruch hat keine aufschiebende Wirkung.

Die Gemeindewahlleiterin

gez. Alpers


